
Schüler organisieren Konzerte des BeethovenFes[es

F Erstmals in diesem Jahr werden zwei Konzerte der beliebten veran-
stalLungsreihe,Konzer le junger Künst ler '  von schülern organis ier l .
,Klassik meels Hip-Hop'  heißt  es,  wenn am 18. und 19. september die
HipHopper der Münchner Band ,einshoch6'  und das Minguet-Quartet t
aus Köln auFeinander treFten.

Organisiert und bis ins kleinste Detail vorbereitet wird dieses spe-
ziel le Konzert  von einem Schülermanagement-Team. Je zwei Schüler
der Jahrgangsstuten 11 und 12 aus vier Bonner Gymnasien haben
dabei die entsprechenden Positionen des Beethoven-Teams übernom-
men: Es gibt  Schüler intendanlen, schülermarket ingreFerenten, schü-
lerdramaturgen und technische Leiter. Von der Konzertplanung über
das Market ing und die Pressearbei t  b is hin zur Veranstal tungsdurch-
tührung l iegt  a l les in ihrer Hand. s ie verhandeln Budgets,  versuchen,
sponsoren zu gewinnen, beauttragen Agenturen und TechnikFirmen
und sind im unmit te lbaren Kontakt  mit  den Musikern.  In der Zwi-
schenzei t  wurden Flyer gestal tet  und produziert  und eine eigene web-
site aufgebaut (www.jungesbeethovenFest.de), aut der die Schüler
auch aus ihrem ,Arbei tsal l tag'  beim Jungen Beethoventest  ber ichten.

Für die Konzerte wurde natürlich auch ein passender Veranstal-
lungsort  ausgewählt ,  näml ich die Straßenbahnhal le in DransdorF. Die
Hal le,  in der sonst tägl ich Straßenbahnen gewartet  und über Nacht
abgestellt werden, wird extra für die beiden Konzerle ausgeräumt
und mit  e iner Bühne zwischen cleisen, Maschinen und Reparatur-
böcken ausgestattel.

Die Erlebnisausstellung ,Kinder im Haus!?'

M Al le 1B sekunden ver letzt  s ich in Deutschland ein Kind bei  e inem
Unfal l  so schwer,  dass es ärzt l ich versorgl  werden muss. Die Mehr-
zahl  der Untäl le geschieht in den eigenen vier wänden, wo sich
Eltern und Kinder eigent l ich am sichersten Fühlen. cerade junge
Eltern mit  dem ersten Kind sind häuf ig überrascht,  wie schnel l  d ie
Bewegl ichkei t  ihres wenige Monare al ten sprössl ings zunimmt -  vor
al lem, wenn aus dem t lot ten Krabbelbaby ein noch schnel leres und
vor al lem neugier iges Kleinkind geworden ist  und sich somit  neue
Cefahren ergeben, denen man rechtzei l ig begegnen muss.

F Termine

18.  und 19.  September  jewei ls  um 20 Uhr
Straßenbahnhalle Dransdorf
Cerhart-Hauplmann-Straße
53121 Bonn

F Ttekehs

unler  unler  www.beethovenfest .de,  te lefonisch unter
0180 /  5001812 und bei  a l len bekannten Vorverkaufsstel len

Cenau h ie r  se tz t  d ie  Er lebn isauss le l lung  ,K inder  im Haus!? '
der Bundesarbei tsgemeinschaft  Mehr Sicherhei t  tür  Kinder
e.V. aus Bonn und der PSD Bankengruppe an, die 2009 durch
ganz Deutschland lourt  und am 20. Seplember zum Weltk in-
der tag  auch in  Kö ln  au t  dem Heumark t  S ta t ion  macht .
Erwachsene werden in dieser speziel len Ausslel lung in die
Lage verse lz t ,  das  e igene Zuhause mi t  K inderaugen zu
belrachlen. Die Besucher betreten eine Wohnung mit  überdi-
mensionaler Einr ichtung. Die exponier len Möbel -  zum Bei-
spiel  e in Herd,  Regale,  FensLertronten uvm. -  s ind r iesengroß
und versetzen Erwachsene in die Perspekt ive eines etwa 1B
Monate al ten bzw. unter einen Meter großen Kindes. Für die
Besucher ist  es überraschend, wie r iesig die Welt  der Croßen
tür Kleinkinder ist .  Sie erkennen unmit |e lbar,  welchen CeFah-
ren kleine Kinder im Haushal t  ausgesetzt  s ind.  Dieses Aha-
Er lebnis sol l  zur sensibi l is ierung für mehr Kindersicherhei t  und
Verhal tensänderung bei  Müttern und Vätern tühren. Die Aus-
stel lung besteht aus anschaul ich geslal teten Elementen, die
typische unFal l t rächt ige Si tuat ionen im Haushal t  darstel len.

ts Tickets
BAC - Bundesarbeitsgemeinschaft Mehr Sicherheit für Kinder e. V.
Heilsbachstraße 13, 53123 Bonn, Teleton 0228 / 68 83 4 - 0
www. k indersicherhei t .de
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